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	Präludium

Alle Schüler träumen tief drinnen

von hübschen Tanzpartnerinnen.

Neuerdings erfüllen sich diese Träume immer schneller,

denn immer mehr Schüler verwenden das Internet rationeller.

Sie suchen dort mit allen Sinnen

traumhafte Tanzpartnerinnen.
Leider hat der Internetzugang seine Tücken 
Und das ‚Downloaden’ der Tanzpartnerinnen will partout nicht glücken,


Woran mag es wohl liegen,

dass wir so lange Verzögerungen kriegen?
Grafik- und Netzwerkkarte sind von bester Qualität
und es wäre verwunderlich, wenn der große RAM-Speicher das Laden verzögern tät.

Die Schüler halten’s nicht mehr länger ruhig aus –

sie müssen diskutieren über schnelle und langsame Internetzugänge zu Haus.

Im Laufe der Zeit wird die kontroversielle Diskussion sehr heftig 


und die Ausdrücke werden mitunter deftig.

Nach Ansicht vieler Schüler ist das WWW ein großer Misthaufen mit verborgenen Schätzen,

die man erst finden muss bei dem ständigen Hetzen.

Neugierig fragen die Schüler, 

wie funktioniert eigentlich die Datenübertragung 
von hier bis in die USA hinüber?

Das kann ich euch zeigen ohne viele Zahlenwerte,

sagt Compex, der Computerexperte























	Compex:
	Ich lebe schon seit einigen Jahren

drunten im Internet 
und
 berechne für einen Router

die optimalen Wege für jedes Datenpaket.

Nun, liebe Schüler,

kommt alle in meine Welt der

Bits und Bytes,

der Router und Server,

der Hosts und Adressen
und ganz wichtig

die Datenpakete nicht zu vergessen.


	

	Compex öffnet in höflicher Manier
beim Modem zu Einstieg die Tür.

Da erklingt von Ferne ganz leise,

eine harmonische Weise.

Horch, die Musik kommt näher

und erfüllt den Raum,

so langsam und sanft man hört sie kaum.

Die Schüler werden ruhig und entspannt,

eine Reaktion für sie selbst überraschend und unbekannt.

Ohne jede Angst und Bang,

steigen sie mit Compex hinunter in den Internetgang.

Einzig der Schüler, Iuser, bleibt zu Hause.

Ein Tanzkurs, wegen einer Krankheit versäumt, verhindert seine Internetreise.

Von seinem Freund, Pcfreak, hat er sich ein Notebook mit Internetanschluss geliehen,

um möglichst schnell via Internet eine Tanzpartnerin an seine Seite zu ziehen.

Iuser startet das Notebook 
und ruft den Webbrowser auf  -  Ruck - Zuck.



	

	Iuser:
	




Wie heißen nun diese Tanzpartnervermittlungen,

die seriösen für den gehobenen Anspruch? ....
Oh, Mann!
Wenn es um die Frauen geht,


nur mehr Instinkt gesteuert.

So, jetzt aber flott.

Ich probiere einfach:

http://www.tanzpartner.at
Keine Fehlermeldung! Super!

(Während er wartet, summt er vor Freude)

“Kisses, sweeter than wine …)


	

	Nachdem 10% der Homepage von tanzpartner.at geladen wurden, geht nichts mehr weiter.


	

	Iuser:
	(spricht nervös mit sich selbst)

Was ist denn los?
Wann wird diese Homepage endlich weiter geladen ?
Ich muss Compex, 

unseren Computerexperten, anrufen.


	

	Er nimmt sein Handy mit der Freisprechereinrichtung und wählt.


	

	Iuser:
	Hallo, Compex.

Habt ihr da unten in den Leitungen

meinen Aufruf “tanzpartner.at” gesehen?

Der Aufruf muss irgendwo

unterbrochen worden sein,

denn ich habe bisher nur 10% der Homepage erhalten.

Und nun   --    Sendepause.


	

	[image: image3.wmf]Compex:
	Zu deiner Beruhigung,

in einem Netz gibt es 

keine Unterbrechungen, wie beim Telefon,

denn das Internet ist

ein vielfach vermaschtes Netz

mit vielen Ausweichmöglichkeiten.

Iuser, du musst 

den Datentransport im Telefonnetz und

den Datentransport im Internet unterscheiden.

Im Telefonnetz wird nach dem Wählen

durch viele Schalter eine Verbindung 

zwischen den beiden Gesprächsteilnehmern 

hergestellt.

Sie bleibt solange aufrecht,

bis einer der beiden Teilnehmer auflegt.


	

	Iuser:
	Ja, aber, wie sollen denn 

zwei Computerbenützer Daten austauschen,

wenn keine durchgehende Leitung

zwischen ihnen besteht?


	

	Compex:
	Stell dir vor,

200 Schüler rufen über’s normale Telefon

gleichzeitig bei dieser Tanzpartnervermittlung an.

Wie viele glaubst du, kommen durch?


	

	Iuser:
	Einer.


	

	Compex:
	Oder zwei,

wenn es zwei Telefonanschlüsse gibt.

Aber das Internet ist demokratisch.

Das heißt, es verteilt die Leistung

gerechter und könnte 

alle 200 Schüler gleichzeitig bedienen.


	

	Iuser:
	Alle auf einer Leitung?


	

	Compex:
	Ja, sicher. Schau!

Auf den Internetleitungen

werden die Informationen

in Paketen versandt.

So wie auf einer Straße,

wo viele Autos zu verschiedenen Zielen

fahren können.

Die Pakete entstehen 

durch Zerstückeln der Nachricht

in lauter kleine, gleich lange Abschnitte.

Jedes einzelne Paket

erhält die Adresse des Empfängers

vorne daran gestellt,

damit jedes Paket sicher ankommt.

Im Paket befinden sich zusätzlich 

die Adresse des Senders und

Mechanismen zur Korrektur

eventueller Übertragungsfehler.

Alles zusammen nennt man den 

HEADER.


	

	Iuser:
	Dadurch wird doch alles

nur viel komplizierter.

Wozu, eine Nachricht

in viele Datenpakete zerlegen,

und dann irgendwo im Internet herumschicken?

Mir wird schwindlig bei diesem Gedanken,
welcher Unsinn wird dabei 

beim Empfänger ankommen?

Aha! Damit wird mir klar

warum bei meiner Tanzpartnervermittlung

zur Zeit nichts weitergeht!


	

	Compex:
	Diese falschen Bilder

von einer chaotischen Datenübertragung

im Internet musst du schnellstens ausradieren!

Ich helfe dir dabei.

Pass auf!

Ich surfe jetzt zur Tanzpartnervermittlung

und setze mich auf das nächste Paket,

das an dich adressiert ist.

Dann erzähle ich dir alles,

was ich auf der Internetreise erlebe.

Du wirst sehen,

wie spannend und überschaubar das ist.


	

	[image: image4.wmf]Compex schwingt sich auf ein Datenpaket und braust davon.

Während Compex zur Tanzpartnervermittlung surft,

erzähle ich euch etwas über das Internet.

In Europa gibt es zur Zeit mindestens 78 Millionen Internet-User.

Auf der ganzen Welt sind es heute ca. 500 Millionen.

Und täglich kommen zirka 300.000 Internet-User dazu.

Für das Jahr 2005 werden 1 Milliarde Internet-User erwartet.


	

	[image: image5.wmf]Compex:
	Iuser!

Ich bin soeben

beim Tanzpartnerinstitut angekommen.

Herrlich! 

Ich stehe mitten in der Empfangshalle aus Marmor.

Wie in Tausend und Einer Nacht!

Rächerstäbchenduft,

gedämpftes Licht und

Sphärenmusik.

Mit großer Geschwindigkeit

huschen dauernd Datenpakete an mir vorbei.

Momentan werden offenbar

viele TanzpartnerInnen gesucht.

Kein Wunder bei den vielen Dorffesten und Parties.

Halt!

Da ist ein Paket, das zu dir will!


	

	Iuser:
	Woher weißt du,

dass dieses Paket zu mir will?
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Compex:
	Da steht vorne deine Adresse drauf.


	

	Iuser:
	Meine Adresse?

Ich hab doch anonym angefragt.

Wohen wissen die meine Adresse?

Datenschutz adieu!


	

	Compex:
	Das ist ja nicht deine Wohnadresse.

Das ist die 

IP-ADRESSE

deines Computers. Das hat mit dem

INTERNET PROTOCOL

zu tun.
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Iuser:
	IP-Adresse?


	

	Compex:
	Jeder Computer im Internet

hat eine eigene Adresse

in Form einer 12-stelligen Zahl.

Diese Zahl ist ähnlich hierarchisch

wie ein Postleitzahlensystem aufgebaut.

Die vorderen Ziffern

geben beispielsweise das Land und das Netzwerk an.

[image: image8.wmf]Die letzten Ziffern geben an,

welcher Computer gemeint ist.


	

	Iuser:
	Dann muss aber auch

die Tanzpartnervermittlung

eine solche Zahl,

eine IP-Adresse haben?


	

	Compex:
	Ja, völlig richtig kombiniert.


	

	Iuser:
	Ich habe aber nie eine so lange Zahl eingetippt.


	

	Compex:
	Aber du hast die URL der Tanzpartnervermittlung, 

http://www.tanzpartner.at
eingetippt.

Diese URL wird automatisch

in eine Zahl übersetzt.

Das macht ein

DNS.
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Iuser:
	SEHR interessant. DNS –

eine Desoxyribonukleinsäure macht das.

Gentechnik im Internet?

Na super!

Es wird nicht mehr lange dauern,

dann werden nicht nur Viren 

sondern auch Krankheiten

über das Internet übertragen!


	

	[image: image10.png]- 32Bits —

172 . 16 . 122 . 204

~€—8 Bits —>> ~<€—8 Bits —3> <€—8 Bits —>> <€—8Bits —>>
1Byte 1Byte 1Byte 1Byte g



Compex:
	Die Phantasie geht mit dir durch.

DNS ist die Abkürzung für

DOMAIN NAME SERVER.


	

	Iuser:
	Von Domains habe ich schon gehört.














Ich habe ja mit  http:// www.tanzpartner.at 

ein österreichisches Institut aufgerufen..


	

	Compex:
	Davon gehe ich wohl aus.

Denn bei  .us    kannst du

deine Tanzpartnerin aus  USA  einfliegen lassen.


	

	[image: image11.wmf]Iuser:
	Komiker!

Sieh zu, dass endlich

der Datentransport funktioniert da unten.

Übrigens: ich weiß auch die Bedeutung von
www:
World Wide Web


Gestern gelesen auf einem Plakat mit dem Titel:

“Internet Kurs für Frauen und Anfänger”:

	

	[image: image12.wmf]Compex:
	Frauen und Anfänger.

Eine tolle Kombination.
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Iuser:
	Ohne Zweifel ?
Wenn die Internetsuche nicht klappt,

werde ich wohl oder übel 

auf dieses Angebot zurückgreifen müssen.

Vorher sollte ich aber wissen,

was das 

http

am Anfang der URL bedeutet.

Schließlich will ich mich nicht blamieren.

	

	Compex
	http 
ist die Abkürzung für:
„hypertext transfer protocol“.
1990 wurde http zum Austausch 
von Webdokumenten entwickelt.
Der Sever weiss bei einer http:// - Anforderung

dass der Empfänger eine Seite in diesem Format wünscht. Dieses Kommunikationsprotokoll ist besonders gut für die rationelle Übertragung von Grafik und Text geeignet.

	

	Iuser
	Compex, bitte bring endlich das Datenpaket zu mir, 

das du in der Leitung gesehen hast.

Mir läuft die Zeit davon.
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Compex schwingt sich jetzt auf das Datenpaket mit der Adresse des Iuser und surft mit diesem Paket durchs Netz und trifft dabei auf einen
Router

	

	Router:
	Na, Compex, was machst denn  Du auf dem Paket.


	

	Compex:
	Ich erkläre dem Iuser gerade, wie das Internet funktioniert.

Er wartet auf dieses wichtige Paket.


	

	Router:
	Ich schaue gleich in meiner Liste nach, 

wo es für euch im Internet

am schnellsten weitergeht. 

Aha, bei eurer Zieladresse 194.232.17.33 

ist Ausgang 6 der beste für euch.

Und los geht’s. Gute Reise.


	

	[image: image18.wmf]Iuser:
	Router, woher weißt du denn den schnellsten Weg?


	

	Router: 

	Ich bin ein intelligenter Weichensteller.

Ich empfange von allen meinen Nachbarn

laufend Informationen über das Netz. 

Zusätzlich gebe ich mein Wissen auch an alle 

meine Nachbarn wieder weiter. 

Aus diesen Informationen 

mache ich mir eine
„Routing-Liste“,
in der der schnellste Weg zu jedem Ziel steht.
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Iuser:


	Zu jedem Ziel auf der Welt ?
Hunderte Millionen Ziele 

kannst du so schnell überblicken ?


	

	Router:

	Nein. Jeder Router optimiert den Datenweg 

zu seinen Router-Nachbarn.

Durch das Zusammenspiel vieler Router 

erreichen wir eine gewisse „Eigenintelligenz“. 

Diese Intelligenz geht so weit, 

dass bei Ausfall oder Überlastung einer Strecke 

oder eines Routers 

die Routinglisten neu erstellt werden.

Daraus wird selbstständig eine Ersatzroute ermittelt.


	

	Iuser: 

	Können da die Pakete nicht durcheinanderkommen, 
wenn sie unterschiedliche Wege nehmen?


	

	Compex:

	Das macht nichts.

Denn alle Pakete sind durchnummeriert und können nachher wieder geordnet werden.
Deine Tanzpartnerin wird die Beine 

bestimmt unten 

und nicht oben haben,

wenn das Bild am Monitor erscheint. 


	

	Iuser:

	Ah, siehe da.

Jetzt geht es weiter auf meinem Bildschirm. 

Compex, bist Du vielleicht schon angekommen?


	

	Compex:

	Ja, ich reite gerade ein.

Jetzt muss ich mich noch richtig einordnen.
Oje, ein Datenpaket fehlt. 

Das fehlende Paket wird einfach nochmals angefordert. 

Zuständig für diese Korrektur 

ist das Protokoll 
TCP,
das Transmission Control Protocol. 

Vorhin war die Rede vom IP-Protokoll

Zusammen ergibt das 

den häufig verwendeten Begriff 
TCP/IP .
TCP/IP steht für die Regeln, 

unter denen zwei Rechner im Internet kommunizieren


	

	Iuser:


	Entschuldige, ich muss dich unterbrechen.

Mir wird ganz heiß.  ...kisses sweeter  than wine... 
Ich kann schon die ersten Photos sehen.

Email-Adressen zur Kontaktaufnahme stehen auch dabei.
Super! Vielen Dank Compex. 

Ich muss mich jetzt meinen Tanzpartnerinnen widmen.


	

	In letzter Minute hat Iuser seine Tanzpartnerin – seine erste große Liebe gefunden. Immer wenn er nun im Internet surft, muß er an die ersten Tanzschritte und an die ersten Schritte in der Netzwerktechnik denken. Beide sind für ihn unvergesslich.
	

	
	ENDE
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.art 	Kunst


.com 	Kommerzielle Unternehmen


.edu 	Bildungseinrichtungen


.gov 	für Regierung





.de 	Deutschland


.us 	USA


.at 	Österreich.
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